
Wochen der Toleranz  
und gegen Homophobie

in Weiden i.d.OPf.

7. Februar bis 
10. Mai 2014

Gefördert im Rahmen des Bundesprogramms
„TOLERANZ FÖRDERN – KOMPETENZ STÄRKEN“.

weitere
infos

Regenbogenfest

Samstag 
10. Mai

Alle Signale auf bunt
Gegen Schwarz-Weiß-Denken hilft Farbe: Bei unserem  
Christopher Street Day in Weiden stellen wir alle Signale auf 
bunt. Wir erklären den Platz vor dem Schüler-Café zur Partyarea 
und feiern den CSD bei chilliger Musik von verschiedenen DJs 
– ein paar Wochen früher als in den anderen großen Städten. 
Gemeinsam gestalten wir ein Kunstwerk und setzen ein Zeichen 
für Toleranz und gegen Homophobie.

Schülercafé Scout Weiden •  
Bürgermeister-Prechtl-Str. 48
Beginn: 16 Uhr

eaRly biRd 
ChRistopheR stReet day

Fußball für alle
Am 3. Mai organisieren die Jusos (Jungsozialisten) und die 
Falken (Sozialistische Jugend Deutschland) ein Fußballturnier. 
Mitmachen können Hobby- und Schulmannschaften, Freizeitki-
cker und alle, die Spaß am Spiel haben.

Anmeldung erfolgt am Spieltag ab 13.30 Uhr, direkt vor Ort. 
Spielbeginn ist 14.00 Uhr, Austragungsort ist der Fußballplatz 
am Jugendzentrum Weiden.

JuZ Weiden • Frühlingsstr. 1
Beginn: 14 Uhr

Samstag
3. Mai

Regenbogen-tuRnieR

Unterstützt durch das Aufklärungsprojekt PLATO

Blick in die 60er
Flower-Power, New Age und freie Liebe? Nicht überall. Der Film 
„Jagdszenen aus Niederbayern“ erzählt von Abram, der Ende der 
60er Jahre in einem kleinen bayerischen Ort seine Homosexuali-
tät leben will. Und von den Reaktionen einer stockkonservativen 
und intoleranten Dorfgemeinde...

Kunstverein Weiden • Ledererstr. 6
Beginn: 19.30 Uhr

Mittwoch
30. April

„jagdszenen aus niedeRbayeRn“
Film

Schirmherrschaft: Veit Wagner

Tanja Koller 
Mail: plato@email.de

Fon: 01 57 | 87 72 47 81

www.weiden-ist-bunt.de

V.i.S.d.P.
Aufklärungsprojekt PLATO | Tanja Koller
Schönwerthstraße 8 | 92637 Weiden
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Anderssein ist ganz  normal  
Der Nationalspieler Thomas 
Hitzlsperger hat sich geoutet – und 
Sportler, Trainer, Prominente, ja, 
fast ganz Deutschland gratulieren 
zu diesem Schritt. Ist das nicht ein 
unverkrampfter und respektvoller 
Umgang mit Homosexualität?!

Nicht wirklich. Denn der Rummel um 
Hitzlsperger macht klar, dass Schwul-
Sein bei uns noch immer nicht in der 
Normalität angekommen ist. Und wer die 
Ereignisse im Vorfeld der Olympischen 
Spiele in Sotschi verfolgt hat, stellt 
fest: In Ländern wie Russland dürfen 
Homophobe noch immer unverhohlen 
gegen Lesben und Schwule hetzen 
– und in einigen Teilen der Erde wird 
gleichgeschlechtliche Liebe verfolgt.

Natürlich können wir nicht die ganze Welt 
verbessern. Aber hier vor Ort werden wir 
jetzt für mehr Verständnis und Akzeptanz 
sorgen. Machen Sie mit – und besuchen 
Sie die Veranstaltungen der ‚Wochen der 
Toleranz und gegen Homophobie’!

um was
geht es?

„hab miCh lieb“

18./19. 
Februar

Freitag 
22. Februar

Theater

Konzert

Tabu liebt Toleranz
Marlies und Jakob verlieben sich. Doch bald kommt es zu 
Komplikationen. Denn Jakob kommt  
aus einem strengen Elternhaus –  
und hat Angst, die weltoffene  
und liberal erzogene Marlies an  
einen anderen zu verlieren...  
Das Theaterstück zeigt, wie Eifer- 
sucht Liebe zerstören kann, und  
geht auf Themen wie Verhütung und  
Pornographie ein. Für Jugendliche ab 13 Jahren – zum 
Mit- und Weiterdiskutieren.

JuZ Weiden • Frühlingsstr. 1
Vorstellungsbeginn: 9 Uhr / 11 Uhr

JuZ Weiden • Frühlingsstr. 1
Einlass: 20 Uhr 

tubbe [indie-elektRo, beRlin]
juRi & jiRi buffkaCoviC oRkesta  [balkan-beats]

ape soCks  [Cover-Rock]

Tubbe 
Tubbe – das sind die Bassistin Steffi 
Jakobs und der Produzent Klaus 
Scheuermann. Das Elektro-Duo 
aus Berlin hat mit seinem vielum -
jubelten Auftritt auf dem L-Beach-
Festival an der Ostsee für Aufmerk-
samkeit gesorgt und bringt jetzt in den 
Rest der Republik zum Tanzen... Und an diesem Freitag 
die Menschen in Weiden.

Juri & Jiri Buffkacovic Orkesta 
Eine vogelwilde Balkan-Beat-Maschine aus Weiden. Die 
10-köpfige Truppe mischt osteuropäische Musik mit den 
Beats, die die Welt regieren.  

Ape Socks
Nachäffen und selbst den Zoo beleben. Die Ape Socks brin-
gen Selbstgestricktes und Coversongs mit auf die Bühne.

Freitag
14. März

Poesie auf dem Punkt
Reden ist Silber, slammin’ ist Gold: Komprimierte Texte, ver-
dichtete Gedichte – beim Poetry Slam bringen die Teilnehmer 
Poesie auf den Punkt. Mitmachen kann jeder, der etwas zu 
sagen hat. Bitte im Schülercafé anmelden. Moderiert wird die 
Veranstaltung von Poetry Slammerin Daniela Plößner. Es zählt 
das gesprochene Wort!

Schülercafé Scout Weiden •  
Bürgermeister-Prechtl-Str. 48
Beginn: 20 Uhr

Poetry Slam
„sei so wie du bist“

02./09. 
April

FilmTag des besonderen Films
Der mit der Goldenen Palme von Cannes ausgezeichnete Film 
„Blau ist eine warme Farbe“ ist nur vordergründig eine Erzäh-
lung über lesbische Liebe. Vielmehr hat es der französische 
Regisseur Abdellatif Kechiche geschafft, eine universelle 
Liebesgeschichte auf die Leinwand zu bringen.

Neue Welt Kino Weiden • Fichtestr. 6
Vorstellungsbeginn: 19.30 Uhr

„blau ist eine waRme faRbe“

Für Lehrer und Pädagogen
Wie begleite ich homosexuelle Jugendliche bei ihrem Coming 
Out? Wie beuge ich Homophobie an Schulen und anderen 
Einrichtungen vor? Gabriele Schaller, Leiterin des Aufklä-
rungsprojekts München und die Pädagogin Tanja Koller geben 
Antworten. Die Fortbildung richtet sich an Lehrer, Erzieher und 
Jugendarbeiter. Die Teilnahme ist kostenlos.

Montag 
24. März

Kolping Bildungswerk Weiden •  
Schönwerthstraße 8
Beginn: 15 Uhr

Fortbildung

„outing an sChulen“

4.-6.
April

Realtraum in Weiden
Der Literatur- und Kreativkreis REALTRAUM  
lädt im Unteren Markt 11 zur Ausstellung „Frauenwelten“ ein. 
Der Münchner Kreativkreis wurde 2010 von der Autorin und 
Herausgeberin Sabine Brandl und der Künstlerin Gisela Wein-
händler gegründet. Sein Ziel ist es, Literatur, bildende Künste 
und Musik zu fördern. Realtraum ist ein fester Bestandteil des 
Münchner Kulturlebens.

Unterer Markt 11 • ehemaliger Kinderladen
Ausstellungseröffnung: 4. April um 19 Uhr 
Beginn der Lesung: 20 Uhr
Austellung am 5. und 6. April  
von 10 bis 18 Uhr geöffnet

fRauenwelten
Lesung & 

Ausstellung


